Freiberuflervertrag (Art. 2229 ZGB)

abgeschlossen zwischen

	die Firma
	

	mit Sitz in
	

	Steuernummer:
	


	und Frau / Herrn
	

	geboren
	am               in 

	wohnhaft in
	

	Steuernummer:
	

	als Auftragnehmer


V o r a u s g e s c h i c k t

· dass der Auftragnehmer die Berufsbefähigung als                       hat und als solcher in der Berufskammer der                     der Provinz Bozen unter Nummer ▲▲
eingetragen und bei der Pensionskasse für                                      eingetragen ist;
· dass der Auftragnehmer die freiberufliche Tätigkeit als                 mit der Mehrwertsteuernummer ▲▲

    ausübt.
· dass die Firma               beabsichtigt, dem Auftragnehmer Aufträge von                  zu übergeben,
wird folgender Freiberuflervertrag laut Art. 2229 ZGB abgeschlossen. 

1. Vorstehendes ist integrierender Bestandteil dieses Vertrages.

2. Die Firma                erteilt dem Auftragnehmer folgenden Arbeitsauftrag:                                . Diese Aufträge werden einzeln, zu einem im Voraus von den Vertragspartnern zu vereinbarenden Honorar, übergeben. 
3. Für die Ausführung des erteilten Arbeitsauftrages stellt die Firma                seine Räume und das notwendige Material zur Verfügung. 

4. Der Auftragnehmer führt die erteilten Aufträge vollkommen autonom und in unabhängiger Form aus und ist in keiner Hinsicht weisungs- und zeitgebunden. Er unterliegt auch keiner betrieblichen Hierarchie- und Disziplinarordnung der Firma. Beide Vertragspartner erklären ausdrücklich, daß diesem Vertrag ein Freiberuflervertrag laut Art. 2229 ZGB zugrunde liegt und, daß ein abhängiges oder sonstiges Arbeitsverhältnis auszuschließen ist. 

5. Das Honorar für die auszuführenden Aufträge wird bei der Auftragserteilung der einzelnen Aufträge vereinbart. Das vereinbarte Honorar, zuzüglich Mehrwertsteuer, wird nach Abschluss eines jeden Auftrages in Rechnung gestellt. Die Zahlung erfolgt innerhalb von 10 Tagen, nach Vorlage der Honorarnote. Für größere Aufträge kann der Auftragnehmer eine oder mehrere, dem Arbeitsfortschritt entsprechende Honoraranzahlung verlangen.
6. Der vorliegende Freiberuflervertrag beginnt ab                    und wird auf unbestimmte Zeit abgeschlossen. Er kann von beiden Vertragspartnern jederzeit, mit einer schriftlichen Vorankündigung von 60 Tagen, gekündigt werden. Laufende Planungsaufträge müssen jedoch auf jeden Fall fertig gestellt werden.
7. Falls im vorliegenden Vertrag nicht anders vereinbart, gelten die gesetzlichen Bestimmungen. 

Datum: 

Die Firma

         




 Der Auftragnehmer
__________________________


        _______________________________

________________________________________________________________________________

